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Die milde Witterung der letzten Wochen 
erlaubte uns, dass wir auf den Baustellen 
der Gemeinde noch einiges erledigen 
konnten: 
• Die Straßenabsenkung zum Hoch-
wasserschutz Richtung Minithal konnte 
fertig asphaltiert werden. 
• Der neue Straßenverlauf der Schölm-
lahnerstraße wurde hergestellt.
• Der Großteil der Erdarbeiten der 
Bachrenaturierung konnte durchgeführt 
werden. 
• Die Geräte auf den Spielplätzen 
wurden vom TÜV überprüft 

Dieser Umstand verschafft uns den 
Spielraum, die geplanten Vorhaben im 
kommenden Jahr zeitgerecht in Angriff 
nehmen können: 
Die zweite Etappe der Volkschulsa-
nierung (Erneuerung der Installationen) 
und der Neubau des Feuerwehrhauses 
sind die größeren Projekte.

Das kommende Jahr 2015 startet mit  
der Wahl zur Landwirtschaftskammer. 
Ich lade alle wahlberichtigten Bäuerinnen 

Liebe MichaelnbacherInnen!

und Bauern sowie Grundbesitzer ein, 
auch hier das Wahlrecht in Anspruch zu 
nehmen. 

Ab Neujahr wird im Krankenhaus  
Grieskirchen die unfallchirurgische Ver- 
sorgung verbessert. Sie wird täglich auf 
7.00 bis 19.00 Uhr ausgeweitet. 
Die entsprechende Information dazu aus 
dem Klinikum gibt es auf der Rückseite 
dieser Zeitung. 

Wichtige Termine

Am 24. Dezember ist
das Gemeindeamt
geschlossen, am
31. Dezember ist das
Gemeindeamt bis
10 Uhr geöffnet!

Silvesterfeuerwerk,
31. Dez., 18 Uhr, Vor- 
platz Fa. Gourmetfein

Sternsingeraktion,
3. Jänner

Pumperer-Ball,
7. Februar, GH Übleis

Für Schriftsetzung und   
Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Martin Dammayr

Amtliche Mitteilung • Zustellung durch Post.at

Fotos: Privataufnahmen u. Fotos
der Gemeinde Michaelnbach

Landwirtschafts-
kammerwahl, 
25. Jänner, 8-11 Uhr, 
Volksschule

Infos und Anträge 
zur Briefwahl bis 
22. Jänner am 
Gemeindeamt! 

Wahlberechtigt sind 
alle Mitglieder der 
Landwirtschafts-
kammer, gewählt 
werden 35 Mitglieder 
der Landwirtschafts-
kammer-Vollver-
sammlung. 
Das Ortsergebnis gibt 
auch die Zusammen- 
setzung des Orts-
bauernausschusses 
in unserer Gemeinde 
vor.

Bgm. Martin Dammayr

Ein gesegnetes 

Weihnachtsf
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AUS  DEM  GEMEINDERAT

Regelung der Holzhackgutlieferung für die neue 
Heizung in der Schule
Für die neue Hackgutheizung in der Schule, die auch 
das Gemeindeamt, das Musikheim, das Geschäft 
sowie das Union-Clubheim mit Wärme versorgt, 
werden pro Heizsaison ca. 250- 
300 Srm Hackgut benötigt. 
Die Belieferung soll vorrangig 
von den örtlichen Bauern erfol-
gen, es wurden dazu konkrete 
Richtlinien festgelegt.

Außerordentliche Vorhaben sind die weitere Schul-
sanierung, die Spielplätze, Renaturierung des 
Michaelnbaches, Straßen- und Güterwegbau mit einer 
Gesamtsumme von 467.500 €. 
Geplant ist 2015 ebenfalls der Baubeginn für das neue 
Feuerwehrgebäude.

Vergabe des Kassenkredites für das Rechnungs-
jahr 2015
Zur Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit wurde für 
2015 ein Kassenkredit mit 200.000 € abgeschlossen. 
Die Vergabe erfolgte an den Billigstbieter Raiffeisen-
bank Michaelnbach mit einem Aufschlag von 0,85 
auf den 3-Monats-Euribor und somit 0,931% im 
1. Vierteljahr. 

Beschluss eines mittelfristigen Finanzplanes  
(MFP) für die Jahre 2015 – 2019
Mit dem dzt. vorliegenden Zahlenmaterial kann der 
Haushalt bis 2019 ausgeglichen werden. Ab 2017 sind 
allerdings keine Zuführungen mehr an außerordent-
liche Vorhaben möglich. 

Voranschlag und MFP für die VFI der Gemeinde 
Michaelnbach & CoKG
Beschlossen wurde auch der Voranschlag und MFP 
für die Gemeinde-KG. Hier wird die Finanzierung  
von Geschäft und Musikheim abgewickelt (Dar-
lehensrückzahlungen, Mieten, Betriebskosten etc.).

Die HBLW Wels (Höhere Bundeslehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe) öffnet am Freitag, 16. Jänner, 
von 13 bis 17 Uhr ihre Türen in der Wallererstraße 32. 
Die fünfjährige höhere Lehranstalt schließt mit der 
Reife-und Diplomprüfung ab. In der dreijährigen Fach-
schule ist die schulautonome Vertiefung „Gesundheit 
und Soziales“ eine gute Voraussetzung für Berufe im 
Gesundheits- und Sozialbereich.

Kanalbenützungsgebühr 2015 (inkl. Ust.)
 198,00 € pro Einwohner/Jahr   
   39,60 € für Kinder/Jahr 

Wasserbezugsgebühr 2015 (unverändert, 
inkl. Ust.) 
 1,63 € pro Kubikmeter lt. Wasserzähler 

Müllabfuhrgebühr wie bisher, inkl. Ust.: 
 7,50 € für Tonne u. Sack pro Entleerung

Hundeabgabe 2014:  20,00 €  

Die Anschlussgebühren für Wasser und Kanal 
mussten geringfügig an die vorgegebene Mindestan-
schlussgebühr angepasst werden.
Kanal:      3.487 € für 1. Belastungsanteil (inkl. Ust.)
Wasser:   2.310 € für 1. Belastungsanteil (inkl. Ust.)

Beratung und Beschlussfassung über den Vor-
anschlag 2015 
Unter Beachtung der Grundsätze der Wirtschaft-
lichkeit, Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit konnte 
wiederum der Haushaltsausgleich erreicht werden.
Das Budget für 2015 liegt erstmals mit 2,013.700 € 
über der 2-Millionen-Grenze. Neben den Pflichtaus-
gaben können 42.500 € an außerordentliche Vor- 
haben zugeführt werden. Ausschlaggebend dafür 

Ausgaben in den Bereichen:
Verwaltung und sonstiger Aufwand: 195.500 €
Kindergarten: 160.300 €
Volksschule: 70.200 €
Bauhof - Straßenerhaltung mit Winterd. 212.700 €
Kanal 342.800 €

Tag der offenen Tür der HBLW Wels

Anpassung des Dienstpostenplanes
Aufgrund der Personalneubesetzungen im Bauhof und 
im Kindergarten sowie durch die Einführung eines neuen 
Entlohnungsschemas für Kindergartenpädagoginnen 
war der Dienst-postenplan neu festzusetzen. Es sind 
10,4 Personaleinheiten (PE) festgelegt.

waren hauptsächlich der gleichbleibende Krankenan-
staltenbeitrag, die Mehreinnahmen bei den Ertrags-
anteilen von ~2 % sowie das nach wie vor niedrige 
Zinsniveau.

Festsetzung der Steuern, Abgaben und Gebühren 
für 2015 
Die Gemeindesteuern und -abgaben bleiben fast 
unverändert. Nur die Kanalbenützungsgebühr wird 
um 3 € pro Jahr erhöht um die Mindestgebühr zu 
erreichen.
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Am 24. Dezember wird ab 8.30 Uhr das Friedenslicht
durch die Feuerwehrjugend an die Bevölkerung 
verteilt. Das Friedenslicht kann auch in der Pfarrkirche 
abgeholt werden.

Am 31. Dezember findet um 18 Uhr das große Sil-
vesterfeuerwerk statt. Bereits ab 17 Uhr sorgt ein 
großes Organisationsteam am Gelände der Fa. Gour-
metfein für die Verpflegung. 
Wir bitten bereits bei der Anfahrt darauf zu achten, 
auf den größeren Parkplätzen in Michaelnbach 
(z.B. Pendlerparkplatz, ...) zu parken und die Straße 
Richtung Pötting für den Verkehr freizuhalten.

Der ausgediente Christbaum kann von 7. bis 18. Jänner 
beim Bauhof kostenlos abgegeben werden.
Die Gemeinde Michaelnbach sorgt damit 
für eine umweltfreundliche Verwertung 
der Weihnachtsbäume.
Vor der Abgabe bitten wir, den ganzen 
Christbaumschmuck, Lametta, usw. 
zu entfernen.

Schneeräumung/Winterdienst

Seitens der Gemeinde weisen wir auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 
Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 
1960/159 idgF, hin: 

§ 93 StVO 1960 lautet 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.“

Die Gehsteigräumung wird grundsätzlich in der bis-
herigen Form durchgeführt:

Die Gemeinde führt diese Unterstützung insbesondere 
ohne Anerkennung einer Rechtspflicht und unter Aus-
schluss jeglicher Haftung durch. 
Um den Winterdienst ordnungsgemäß abwickeln zu 
können, ersuchen wir alle Gemeindebürger und Auto-
besitzer, die Straßen von privaten Ablagerungen (Müll-, 
Biotonne, ...) freizuhalten bzw. ihre Fahrzeuge so ab- 
zustellen, dass die Räum- und Streufahrzeuge nicht 
blockiert werden.

Beim Schneeräumen von 
Einfahrten und privaten 
Plätzen darf der Schnee 
keinesfalls auf die Straße „geschoben“, sondern 
muss auf eigenem Grund abgelagert werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass dadurch Haf-
tungsansprüche entstehen können und eine kos-
tenpflichtige Straßenräumung angeordnet werden 
kann.

ACHTUNG!

Soziale Wärme schenken funktioniert auch in Micha-
elnbach ganz einfach. Mit deiner Spende für den 
Sozialfond “Michaelnbacher helfen Michaelnbachern“ 
ermöglichst du eine rasche Unterstützung von un-
schuldig in Not geratenen Michaelnbachern oder zur 
Unterstützung bei der Pflege (ermöglicht z.B. das 
günstige Ausborgen von Pflegebetten, ...).

Das Spendenkonto des Sozialfonds lautet:
IBAN: AT 02 34736 000 3124 7042

Christbaumsammelaktion

Sozialfond Michaelnbach

Jahresausklang mit Feuerwerk

Friedenslicht der Jugendfeuerwehr
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Einwohner in Michaelnbach per 18.12.2013: 1270 Einwohner (665 männlich, 605 weiblich)

Einwohner in Michaelnbach per 18.12.2014: 1270 Einwohner (662 männlich, 608 weiblich)

 Zuzüge: 28 Personen Wegzüge: 33 Personen Geburten: 10 Kinder Todesfälle: 5 Personen*
(*Hauptwohnsitz in Michaelnbach)

Der Heimatverein Neumarkt/Kallham veranstaltet für 
alle geschichtlich interessierten Personen und Hobby-
historiker folgende Kursreihe:
Kurrentkurs - Entwicklung der Schriften 
12., 19., und 26. Jänner 2015
Familienforschung für Einsteiger 
24. und 26. Februar 2015

Anmeldung und Information: heimatverein4720@
gmx.at, Obmann Wimmer Anton 0664/73873997

Todesfälle 2014

Jänner: Rebhahn Maria Berthilde (74), Reichenau
 Manigatterer Leopold (83), Schmidgraben, zuletzt Betreutes Wohnen Waizenkirchen
April: Gföllner Franz (89), Grieskirchner Straße, zuletzt AH Waizenkirchen
Juni: Hamann Wolfgang (90), Grub
 Keimelmaier Helmut (65), Stockedt
August: Doppelbauer Anna (88), Oberfurth
September: Hamann Hildegard (85), Grub

Hochzeit 2014

April: Furthmoser Bernhard und Helga (geb. Kloimstein), Mairdoppl
Mai: Mittermayr Martin und Doris (geb. Traunwieser), Pollesbach
Juli: Brunnmair Kurt und Bettina (geb. Jehli), Minithal
Oktober: Manhartsgruber Alois und Nicole (geb. Thaller), Unterreitbach
 Hofinger Wolfgang und Iris (geb. Roth), Haid

Geburten 2014

Jänner: Hofinger Antonia, Schölmlahn, Eltern: Holzinger Gerhard und Hofinger Anita
März: Mayrhofer Paul, Seiblberg, Eltern: Mayrhofer Philipp und Jasmin
 Schörgendorfer Malina, Haid, Eltern: Schörgendorfer Gerold und Elke
Mai: Wolkerstorfer Noah, Am Sonnenhang, Eltern: Wolkerstorfer Martin und Gudrun
Juli: Mitterlehner Matteo Paul, Minithal, Eltern: Mitterlehner Roland und Claudia
 Außermair Emely Davina, Grieskirchner Straße, Mutter: Außermair Evelyn
August: Haberfellner Moritz Konrad, Brunnenweg, Eltern: Haberfellner Thomas und Elisabet
September: Mayr Emilia, Florianiweg, Eltern: Mayr Erich und Claudia
Oktober: Mühlböck Magdalena, Zelli, Eltern: Mühlböck Gerhard und Claudia
 Stockinger Anna Sophie, Grieskirchner Straße, Eltern: Stockinger Josef und Magdalena

Wir bedanken uns 
bei Fam. Jungbauer  
(„Vorfreude auf 
Weihnachten“) und 
Fa. Gourmetfein 
für die Spende für 
Essen auf Rädern.

Johann Rebhahn, Rosi Jungbauer und Aloisia Traunwieser 
bei der Essensabholung

Jahresbericht aus dem Standesamt

Kurse für Hobbyhistoriker
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Zum jeweiligen Termin sollen die Müll- und Biotonnen sowie der Gelbe Sack 
zeitgerecht (bereits am Vortag) beim Abholplatz abgestellt werden!

Müllabfuhr 1. Halbjahr 2015

Ärztenotdienst 1. Quartal 2015

Datum Arzt Ort, Telefon Apotheke

24.12.2014
Dr. Mitterhauser Stephan Eferding

Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen

25./26.12.2014
Dr. Sardest Nesihe Eferding

Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
Dr. Ratzenböck Franz Peuerbach

27./28.12.2014
Dr. Schödl Elke Eferding

Gallspach / Peuerbach
Dr. Ruttinger Thomas Taufkirchen/Tr.

31.12.14/01.01.15
Dr. Stadler Herbert Aschach an der Donau

Gallspach / Peuerbach
Dr. Schiffkorn Martin St. Agatha

3./4.01.2015
Dr. Wassermair Alfred Aschach an der Donau

Bad Schallerbach / Neumarkt
Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach

6.01.2015

Dr. Steinmann Karin, 
Ordination Dr. Spörker Prambachkirchen

Bad Schallerbach / Neumarkt
Dr. Noitz Sebastian, 
Ordination Dr. Strand Waizenkirchen

10./11.01.2015
Dr. Geroldinger Kurt St. Marienkirchen/P.

Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
Dr. Gollner Martin Peuerbach

17./18.01.2015
Dr. Bruckner Thomas Haibach ob der Donau

Gallspach / Peuerbach
Dr. Nöhammer Peter Natternbach

24./25.01.2015
Dr. Gruber Herbert Eferding

Waizenkirchen / Haag / Andorf
Dr. Luegmair Gerhard Neukirchen am Walde

31.01./01.02.´15
Dr. Kaltseis Engelbert Stroheim

Bad Schallerbach / Neumarkt
Dr. Orthofer Alfons Peuerbach

7./8.02.2015
Dr. Himmelfreundpointner P., 
Ordination Dr. Meißl Hartkirchen

Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen

14./15.02.2014
Dr. Mitterhauser Stephan Eferding

Gallspach / Peuerbach
Dr. Ratzenböck Peuerbach

Den weiteren Ärzte-und Apothekennotdienst finden Sie unter www.michaelnbach.at !

07.01.2015 Ganze Gemeinde
12.01.2015 Biotonne
20.01.2015 Ort Michaelnbach
03.02.2015 Ganze Gemeinde
09.02.2015 Biotonne
10.02.2015 Gelber Sack
12.02.2015 Papiertonne
17.02.2015 Ort Michaelnbach
03.03.2015 Ganze Gemeinde
09.03.2015 Biotonne

17.03.2015 Ort Michaelnbach
24.03.2015 Gelber Sack
31.03.2015 Ganze Gemeinde
04.04.2015 Biotonne
10.04.2015 Papiertonne
14.04.2015 Ort Michaelnbach
20.04.2015 Biotonne
28.04.2015 Ganze Gemeinde
04.05.2015 Biotonne
05.05.2015 Gelber Sack

12.05.2015 Ort Michaelnbach
18.05.2015 Biotonne
27.05.2015 Ganze Gemeinde
01.06.2015 Biotonne
05.06.2015 Papiertonne
09.06.2015 Ort Michaelnbach
15.06.2015 Biotonne
16.06.2015 Gelber Sack
23.06.2015 Ganze Gemeinde
29.06.2015 Biotonne
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Der Fischereirevierausschuss Aschach bietet einen 
Fischerkurs für Jungfischer an. Dieser findet am 
14. Feb. von 7.30 bis 15.40 Uhr und am 28. Feb. von 
7.30 bis ca. 13.00 Uhr in der Hauptschule Waizen-
kirchen (Physiksaal) statt.
Nähere Infos zum Kurs und zur Anmeldung auf  
www.michaelnbach.at .

Ab Mittwoch, 7. Jänner starten wieder Bewegungs-
workshops: 
Smovey: 18 Uhr, Pilates/Wirbelsäule: 19 Uhr
Step Aerobic für Anfänger: 20 Uhr

Im Turnsaal der Volksschule, ab Mittwoch, 7. Jänner 
je 10 Abende á 60 min/60 €
Anmeldung und Infos: Sandra Kaltseis, Tel: 0660/76 
12 628, kaltseis.sandra@gmail.com
Achtung begrenzte Teilnehmerzahl, bitte um recht-
zeitige Anmeldung!

Jugendarbeit ist sehr wichtig für den Musikverein 
Michaelnbach. Ein sehr erfolgreiches Projekt ist der 
ChorAlarm, geleitet von Musikern des Musikvereins 
Michaelnbach. In den wöchentlichen Proben wird viel 
geübt und gesungen und das Erlernte auch immer 
wieder zum Besten gegeben. So begeisterten die 
Kinder des ChorAlarm am 5. Dezember die Mitglieder 
des Seniorenbundes mit einer musikalischen Einlage 
bei deren Weihnachtsfeier. 
Bereits eine Woche später hatten die jungen Sänger 
den nächsten Auftritt, beim Punschstand des Brünn-
Stammtisches. Beide Male wurden die talentierten 
und musikbegeisterten Kinder mit großem Applaus 
belohnt.
Auch die Musiker des Musikvereins Michaelnbach 
stellten sich wieder einer Herausforderung und traten 

bei der heurigen Konzertwertung im Bräuhaus in 
Eferding an. Heuer wurde erstmals nach dem neuen 
Bewertungsschema beurteilt, wonach es keinen aus- 
gezeichneten, sehr guten oder guten Erfolg gibt, son- 
dern eine maximal erreichbare Gesamtpunkteanzahl 
von 170 Punkten. In der Wertungsstufe C erreichte 
der Musikverein mit 128,67 Punkten die drittbeste 
Platzierung aller antretenden Musikkapellen, worauf 
die Musiker sehr stolz sein können.
Um den Michaelnbachern einen Überblick über die 
Entwicklung und die Aktivitäten im vergangenen Jahr 
zu geben, laden die Musiker zur Jahreshauptver-
sammlung am Montag, 5. Jänner 2015 um 19 Uhr 
ins GH Übleis ein. Gesanglich wird die Veranstaltung 
von den „ChorAlarm-Oldies“, bestehend aus den 
Leitern des ChorAlarms, umrahmt.

Aktuelles aus dem Musikverein Michaelnbach

Fischerkurs

Smovey, Pilates und Step Aerobic

Wir bedanken uns recht herzlich bei Gemeindearzt 
Dr.  Christian Bocksleitner, der den Erste Hilfe-Kasten 
im Kindergarten überprüft und kostenlos ergänzt hat.

Kindergarten dankt für Erste Hilfe-Kasten

HeimleiterIn in Pram gesucht

Für das Bezirksalten- und Pflegeheim Pram wird eine 
Heimleitung gesucht.
Funktionslaufbahn: GD 13 (Jahresbruttogehalt mind. 
35.300 Euro)

Bewerbungsfrist bis 8.01.2015

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie 
unter: www.shvgr.at
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Wir gratulieren dem Jubilar!

Johann Stöhringer (95), AH Grieskirchen

Wir gratulieren zum Staatsmeistertitel!

Bereits in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 
haben wir über die bevorstehende Teilnahme von 
Martin Entholzer aus Gaisedt (Fa. Baumeister 
Humer, Peuerbach) an den Staatsmeisterschaften der 
Maurer berichtet.
Nun dürfen wir herzlich zum 
Staatsmeistertitel und zur 
Teilnahme bei der Welt-
meisterschaft 2015 in São 
Paulo, Brasilien, gratulieren.
Für diese Leistung wurde 
Martin von Landeshaupt-
mann Dr. Josef Pühringer 
mit dem Erwin Wenzl-Preis 
ausgezeichnet.

P. Petrus Wlachowsky OSB, 
geb. 22. Februar 1948 
 16. November 2014 

Kapitular des Benediktinerstiftes Lambach
Bischöflicher Geistlicher Rat

Pater Petrus Wlachowsky trat 1969 in das Bene-
diktinerstift St. Lambrecht ein, wo er ein Jahr später 
seine erste Profess ablegte. Sein Studium führte ihn 
in das Stift Lambach. Hier legte er 1981 die ewige 
Profess ab. In Linz wurde Pater Petrus 1982 zum 
Priester geweiht.
Nach dem Theologiestudium wirkte er anfänglich in 
der Stiftspfarre Lambach und viele Jahre in der Stifts-
pfarre Stadl-Paura. 
In Michaelnbach übernahm er im Jahr 1996 erstmalig 
die Leitungsverantwortung für eine Pfarre. 

Viele Michaelnbacher werden sich an die Palmsonn- 
tage 1997/98 erinnern, an denen er auf einem Esel 

reitend die Palmprozess-
ion anführte. Mit seinen 
unkonventionellen Metho-
den und dem freundlichen 
Wesen fand er den Weg 
zu vielen Menschen un-
serer Pfarre. 

Wie auch in anderen Pfarren war er in seiner 
Michaelnbacher Zeit ein aktives Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr.
Die Gemeinde Michaelnbach würdigte die Verdienste 
von P. Petrus mit der Goldenen Ehrennadel.

In dankbarer Erinnerung

Helmut Keimelmaier, 
geb. 28. Oktober 1948 
 25. Juni 2014 

Der langjährige Gemeinderat Helmut Keimelmaier war 
ein hilfsbereiter Mensch, dem sowohl seine Familie 
als auch sein Beruf sehr wichtig war. Als Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr zeigte er Einsatz für die 
Mitmenschen.

Er war viele Jahre in der Gemeindepolitik engagiert. 
Von 1979 bis 2003 – mehr als ein Drittel seines Lebens - 
war er in verschiedenen Aufgaben aktiv: 
 1979 – 1988 Gemeinderat
 1988 – 1991 Ersatzgemeinderat
 1997 – 2003 Gemeinderat

Als Gemeinderat und Ersatzgemeinderat brachte er 
sich für unterschiedliche politische Gruppen in ver-
schiedenen Ausschüssen ein: Straßenbau-, Sport-, 
Kultur-, Jagd- und Prüfungsausschuss.
Darüber hinaus war er auch Arbeitnehmervertreter im 
ÖAAB, als Betriebsrat in der Firma Pöttinger setzte er 
sich für die Mitarbeiter ein. 
In unserer Gemeinde stand er dem ÖAAB lange Zeit als 
Obmann vor. Auf diese Zeit geht auch das legendäre 
Stadlfest im Schmidgraben zurück. Das Gesellige war 
ihm bei aller politischen Auseinandersetzung wichtig. 
Auch nach seinem Ausscheiden blieb er am Gemeinde-
geschehen interessiert. 

Wir bitten die schlechte Bildqualität - aufgrund technischer Probleme - in der 
letzten Ausgabe der Gemeindezeitung zu entschuldigen.
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GRIESKIRCHEN. Ab 1.1.2015 
wird sowohl die unfallchirurgische 
Ambulanz als auch die operative 
Versorgung am Klinikum-Standort 
Grieskirchen ausgeweitet.

Was wird anders ab 2015?
Mag. Timmerer: Ab Jänner 2015 wird in 
Grieskirchen täglich, Montag bis Sonn-
tag von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr, eine 
vollwertige unfallchirurgische Versor-
gung durchgeführt. Lediglich beson-
ders schwer verletzte oder hoch kom-
plikationsgefährdete Patienten werden 
aufgrund der Notwendigkeit anderer 
Fachbereiche, wie etwa Gefäß- oder 
Wirbelsäulenchirurgie, wie bisher ge-
nerell in Wels behandelt.

Was bedeutet das für die Patienten?
Sr. Franziska: Für die Patienten bedeu-

tet das eine deutliche Verbesserung 
und mehr Klarheit. Sowohl die ambu-
lante als auch die operative unfallchi-
rurgische Versorgung werden in Gries-
kirchen ab 2015 täglich durchgehend 
12 Stunden angeboten. Das heißt, Pa-
tienten können auf jeden Fall bis 19.00 
Uhr in die Ambulanz kommen

Wo erfolgt die unfallchirurgische 
Versorgung nach 19.00 Uhr?
Mag. Timmerer: Nach 19.00 Uhr über-
nimmt der Standort Wels die komplet-
te unfallchirurgische Versorgung. Die 
Rettungsdienste wissen diesbezüg-
lich Bescheid. Die Innere Medizin be-
treibt weiterhin rund um die Uhr eine 
Akut-Versorgung am Standort Grieskir-
chen, außerdem sind auch ein/e An-
ästhesist/in und ein/e Gynäkologe/in  
jederzeit im Haus anwesend. 

Klinikum Wels-Grieskirchen, Wagnleithner Straße 27, 4710 Grieskirchen
Telefon 07248 601-0, www.klinikum-wegr.at

Kompetent, überschaubar und familiär: Eigenschaften, die Menschen 
aller Generationen am Standort Grieskirchen schätzen und die oft wesent-
liche Entscheidungskriterien für eine Behandlung dort sind. Als Teil des 
größten Ordensspitals Österreichs betreibt der Standort Grieskirchen neben 
einer großen Inneren Medizin wichtige Schwerpunkte wie die Akutgeriatrie, 
Remobilisation und Nachsorge, Psychosomatik für Kinder und Jugendliche 
und Psychosomatik für Erwachsene. 

Die modernst ausgestattete Geburtenstation bietet ein besonders angeneh-
mes Umfeld für werdende Mütter. Ein Kaiserschnitt kann rund um die Uhr 
vom Fachpersonal durchgeführt werden. Die Chirurgie hat sich auf kleinere 
Eingriffe, insbesondere Hernien- und Varizenchirurgie spezialisiert. Die 
Abteilung für Kinder- und Jugendheilkunde betreut auch die üblichen Krank-
heiten im Kindesalter mit kurzem stationären Aufenthalt. Insgesamt stehen 
in Grieskirchen 220 Betten zur Verfügung.

Mag. Dietbert Timmerer und 
Sr. Franziska Buttinger, 
Leitung Klinikum Wels-Grieskirchen 

GESUNDHEIT REGIONAL

Ab Jänner 2015 täglich von 7.00 bis 19.00 Uhr

Klinikum-Standort Grieskirchen verbessert
unfallchirurgische Versorgung

Die tägliche Unfallversorgung 
von 7.00 bis 19.00 Uhr ist 
eine deutliche Verbesserung 
für die Patienten. 

KOMPETENT 
VERSORGT

Das medizinische Angebot 
am Standort Grieskirchen:

/ Innere Medizin
/ Frauenheilkunde und Geburtshilfe
/ Chirurgie, insbes. „Short-Stay“
/ Unfallchirurgie
/ Kinder- und Jugendheilkunde
/ Anästhesie
/ Psychosomatik für Kinder 
 und Jugendliche
/ Psychosomatik für Erwachsene
/ Akutgeriatrie
/ Remobilisation und Nachsorge 
/ Radiologie
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